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Safe-Harbor-Statement

SADd

Samtliche in diesem Dokument enthaltenen Aussagen, die keine vergangenheits-
bezogenen Tatsachen darstellen, sind vorausschauende Aussagen wie in dem US-
amerikanischen ,Private Securities Litigation Reform Act“von 1995 festgelegt. Worte
wie ,erwarten®, ,glauben®, ,rechnen mit“, fortfUhren®, ,schatzen®, ,voraussagen®,
.peabsichtigen®, ,zuversichtlich sein®, ,davon ausgehen®, ,planen®, ,vorhersagen®,
,Sollen®, ;sollten, ,kbnnen“und ,werden“sowie ahnliche Begriffe in Bezug auf die SAP
sollen solche vorausschauenden Aussagen anzeigen. SAP Ubernimmt keine
Verpflichtung gegeniber der Offentlichkeit, vorausschauende Aussagen zu
aktualisieren oder zu korrigieren. Samtliche vorausschauenden Aussagen
unterliegen unterschiedlichen Risiken und Unsicherheiten, durch die die
tatsachlichen Ergebnisse von den Erwartungen abweichen kénnen. Auf die Faktoren,
welche die zukilinftigen Ergebnisse der SAP beeinflussen kdnnen, wird ausfthrlicher
in den bei der US-amerikanischen ,Securities and Exchange Commission®
hinterlegten Unterlagen eingegangen, unter anderem im aktuellsten Jahresbericht
,Form 20-F“. Die vorausschauenden Aussagen geben die Sicht zu dem Zeitpunkt
wieder, zu dem sie getatigt wurden. Dem Leser wird empfohlen, diesen Aussagen
kein Ubertriebenes Vertrauen zu schenken.
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Gesamtjahr 2007 - Hohepunkte
SAPd

SW & sw-bezogene Serv.erldse (Mrd. €) Softwareerlése (Mrd. €)

2004 2005 2006 2007 2004 2005 2006 2007
Operativer Cashflow/ Operative Marge
Free Cashflow (Mrd. €) Entwicklung ggu. Vorjahr

+1,2pp =SSR

Wahrungs-
effekt

Investitionen
in das neue
Geschafts-
feld (SAP
Business
ByDesign)

2005 2006 2007 2006 2007 2007

| ) 7

* \py2 ..
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Umsatze nach Umsatzart — Gesamtjahr 2007

GJ 2007 GJ2006 A A

Mio. € Mio. € O/O 0/0*

Software 3.408 3.003 13 18 Starkes _
Support 3.838 3.464 11 15 Wachstum bei
Subskriptionen und allen software-
andere sw-bez. Serv. 182 129 a1 46 bezogenen

SW & sw-bezogene Serv. 7.428 6.596 13 17 Umsatzarten
Beratung 2.223 2.249 -1 3
Schulung 410 383 7 11
Sonstige Services 113 96 18 23

Beratg./Schulg./sonst. Serv. 2.746 2.728 1 4

Sonstige Erlose 71 69 3 7

Umsatzerlose 10.245 9.393 9 13

Zum ersten Mal in der Geschichte Uberschritt
SAP bei den Umsatzerlosen

* Wachstum wéhrungsbereinigt — 2007 mit Wechselkursen von 2006 umgerechnet
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Softwareerlose

Software- und softwarebezogene
Serviceerlose

Wéahrungs-

Umsatzerlose

Operative Aufwendungen

Betriebsergebnis

Operative Marge

* Prozentpunkte
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GJ 06 effekt
Mio. € Mio. €
3,003 | -124|
6.596 -260
9.393 -366
-6.815 +237
2.578 -129
27,4% -0,3*




Gewinn- und Verlustrechnung -
Gesamtjahr 2007

Umsatzerlose

Betriebsergebnis

Sonstige betriebl. Aufwendungen/Ertrage, netto
Finanzergebnis, netto

Ergebnis aus fortgefliihrten Geschaftsaktivitaten
vor Ertragsteuern

Ertragsteuern

Auf Anteile im. Fremdb. entf. Gewinn/Verlust
Ergebnis aus fortgefiihrten Geschaftsaktivitaten
Ergebnis aus nicht fortgef. Geschaftsakt., vor St.
Konzernergebnis

Ergebnis je Aktie aus fortgef. Geschaftsakt. (in €)
Ergebnis je Aktie aus nicht fortgef. Gesch. (in €)

* Wachstum wahrungsbereinigt — 2007 mit Wechselkursen von 2006 umgerechnet
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GJ 07
Mio. €
10.245

2.735
-1
125

2.859
-920
-2
1.937
-14
1.923
1,60
-0,01

GJ 06
Mio. €
9.393
2.578
-12
122

2.688
-805
-2
1.881
-10
1.871
1,53
-0,01

A %

9/13*
6
N/A

2

14

40



Zusatzinformationen

GJ 07 GJ 06

Finanzergebnis, netto Mio. € Mio. €
Zinsergebnis, netto 135 120
Sonstiges Finanzergebnis -10 2

125 122

Effektive Steuerrate GJ 07 GJ 06
32,2% 29,9%

2006 war die effektive Steuerrate positiv beeinflusst durch einen
einmaligen Steuervorteil von rund 85 Mio. €, der dazu fuhrte, dass
sich die Steuerrate um 3,2 Prozentpunkte reduzierte

GJ 07 GJ 06
Akquisitionsbedingte Aufwendungen Mio. € Mio. €

61 43
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Analyse der Bruttomarge - Gesamtjahr 2007

GJ 2007 GJ 2006

SW & SW-bez. Serviceerldse
SW & SW-bez. Servicekosten
- SW & SW-bez. Servicemarge in %

Beratg./Schulung und sonst. Serviceerlose
Beratg./Schulung und sonst. Servicekosten
- Beratg./Schulg./and.Servicemarge in %

Software- und sw-bezogene Serviceerlose,

Beratgs.-/Schulungs-/sonst. Serviceerldse

Software- und sw-bezogene Servicekosten,

Beratgs.-/Schulungs-/sonst. Servicekosten,
- Bruttomarge in %

* Prozentpunkte
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Mio. €

7.428
-1.308
82,4

2.746
-2.092
23,8

10.174
-3.400

66,6

Mio. €

6.596
-1.091
83,5

2.728
-2.073
24,0

9.324
-3.164

66,1

/\ %

+13
+20
-1,1 %

+1
+1
-0,2*

+9
+7,5

+0,5 *

Einfluss der
zusatzlichen
Investitionen

-50bp

-50bp

-50bp



Analyse der Kosten - Gesamtjahr 2007

GJ 2006 A% Einfluss der
_ zuséatzlichen
Mio. € Investitionen
Forschung / Entwicklung -1.335 +9
- in % der Umsatzerldse 14,2 +0,0 * 30bp
Vertrieb & Marketing - -1.908
- in % der Umsatzerltse 20,3 +0,8 *I 40bp
Allgemeine Verwaltung 464 +9
- in % der Umsatzerlose 4.9 +0,0 *
Sonstige betriebl. Aufwend. und Ertrage - +56 -70
Operative Aufwendungen - .6.815 +10
Umsatzerlose - 9.393 +9

* Prozentpunkte
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Investitionen in SAP Business ByDesign -

Gesamtjahr 2007 SADg
SAP Business ByDesign
schrittweise Investitionen 2007 erhéhten wir das Investitions-
Mio. € tempo und investierten 125 Mio. €

in den Aufbau des neuen Geschafts-
felds um SAP Business ByDesign
(“neues Geschaftsfeld”)

Die Ausgaben lagen im Rahmen der

300 :
Internen Erwartungen

SAP wird weiterhin in das “neue
Geschaéftsfeld” (SAP Business
ByDesign) investieren, um zusatz-
liche Wachstumschancen in neuen,
noch unberihrten Segmenten im
Mittelstand zu adressieren

Schrittweise Investition von 300 Mio.
bis 400 Mio. €, davon 175 Mio. € bis
225 Mio. € im Jahr 2008

Q107 Q207 Q307 Q407 GJO7 Total
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Bilanz des SAP-Konzerns

SAD4

Aktiva Passiva

31. Dez. 07 31. Dez. 06 31. Dez. 07 31. Dez. 06

Kurzfristige
3.205 erbindlichkeitenfvAvgss;

Langfristige

Rt Kurzfristige erbindlichkeiten 534
Vermogens- -
werte Minderheiten-
anteile
Langfristige Sl ERE!
Vermogens-
werte
Y 10.377 GESAMT 9.503 ) e 10.377 GESAMT 9.503 )

Mio. €
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Analyse der Bilanz und des Cashflow

311207 31.12.06 A\ %

AuRenstandsdauer der Forderungen (DSO) 66 Tage 638 Tage -2 Tage
Eigenkapitalquote 63% 65% -2*
* Prozentpunkte
Mio. € GJ 2007 GJ 2006 A %
Operativer Cashflow 1.985 1.855 +7

- Investitionen -404 -365 +11
Free Cashflow 1.581 1.490 6
Free Cashflow in % von den Umsatzerlésen 15% 16% -1*

* Prozentpunkte
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Entwicklung der Liquiditat der SAP-Gruppe

in Mio. € .
Operativer
Cashflow Investitionen

Akqguisitionen

-404
Dividenden

Aktienrtck-
kauf

Gewinne aus

-556
dem Verkauf _
eigener Aktien Sonstige
3.330 2.803
Gesamtliquiditat Gesamtliquiditat
der SAP-Gruppe* der SAP-Gruppe*
31. Dez. 2006 31. Dez. 2007

* Gesamtliquiditét der SAP-Gruppe umfasst Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente, Wertpapiere
und sonstige Geldanlagen sowie und Termineinlagen
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Aktienriuckkaufe

Aktienruckkauf Aktienruckkauf
Anzahl Aktien in Mio. Mio. €

Q107 Q207 Q307 Q407 Q107 Q207 Q307 Q407

A\ 7

2007 hat SAP 27,3 Mio. Aktien im Wert von 1.005 Mio. € zurtickgekauft

Zum 31. Dez. 2007 hatte SAP rund ~48,1 Mio. eigene Aktien zu einem
durchschnittlichen Preis von 36,07 € im Wert von insgesamt 1.734 Mio. € im Bestand
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Mitarbeiter* — Stand 31.12.2007
Basierend auf fortgeflihrten Geschaftsaktivitaten

SAP-Gruppe

- EMEA
- Amerika
- Asien-Pazifik-Japan

Software u. SW-bez. Services
Beratg./Schulg./sonst. Services
Forschung & Entwicklung
Vertrieb & Marketing
Allgemeine Verwaltung

Infrastruktur

Neueinstellungen, netto

* umgerechnet in Vollzeitbeschéaftigte

12/2007

43.861

23.654
10.629
9.578

5.831
12.785
12.951

8.282

2.797

1.215

FY 2007

4.663
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9/2007

42.601

23.229
10.396
8.976

5.716
12.470
12.532

8.035

2.674

1.174

12/2006

39.198

22.339
9.109
7.750

5.243
11.518
11.801

7.050

2472

1.114

A

% seq.
Dez/Sep

3

W Ol W W W N NDNDN

SADA
JAN

% yoy
07/06

12

17
24

11
11
10
17
13



Veranderung der Mitarbeiter* - GJ 2007

Basierend auf fortgeflihrten Geschaftsaktivitaten SAR4

EMEA
+ 1.315 Neueinstellungen

Amerika APJ

+ 1.520 Neueinstellungen + 1.828 Neueinstellungen

(davon +1.021 in Indien und + 476 in China)

Veranderung der Mitarbeiter* 2007
Forschung und Entwicklung 1.150
- davon Offshore-Lokationen 66%
Software & softwarebez. Services 588
- davon Offshore-Lokationen 40%

Vertrieb & Marketing 1.232
Allg. Verwaltung/Infrastruktur 426
Beratg./Schulg./sonst. Services 1.267
Gesamtveranderung 4.663

* umgerechnet in Vollzeitbeschaftigte
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Ausblick 2008

SAD4

Die SAP gibt folgende Ausblick fur das Gesamtjahr 2008 bekannt:

SAP rechnet mit einem Wachstum der Non-GAAP-Software- und softwarebezogenen
Serviceerlose, welche um einmalige Abschreibungen auf die abgegrenzten Supporterlose
aus der Akquisition von Business Objects von rund 180 Mio. € bereinigt sind, in einer
Spanne von 24 % bis 27 % (ohne Berlcksichtigung der Wechselkurseinfliisse?2)
gegeniber dem Vorjahr (2007: 7,428 Mrd. €). SAP geht davon aus, dass der Anteil des
SAP-Geschafts, ohne den Beitrag der Akquisition von Business Objects, mit 12 bis 14
Prozentpunkten zu diesem Wachstum beitragen wird.

SAP erwartet die Non-GAAP-operative-Marge (ohne Berucksichtigung der
Wechselkurseinfliisse2), welche um einmalige Abschreibungen auf die abgegrenzten
Supporterldse aus der Akquisition von Business Objects und akquisitionsbedingte
Aufwendungen bereinigt ist, in einer Spanne von 27,5 % bis 28,0 % (Non-GAAP-
operative-Marge 2007: 27,3 %). In der Prognose fir die Non-GAAP-operative-Marge flr
2008 sind zusétzliche Investitionen in Hohe von rund 175 bis 225 Mio. € (2007: 125 Mio.
€) berlcksichtigt, um zusatzliche Marktchancen in neuen, noch unberihrten Segmenten
im Mittelstand zu adressieren und ein neues Geschaftsfeld rund um SAP Business
ByDesign aufzubauen.

SAP rechnet flr das Gesamtjahr 2008 mit einer effektiven Steuerrate von 31,0 % bis
31,5 % (basierend auf dem Ergebnis aus fortgefiihrten Geschéaftsaktivitdten nach US-
GAAP).
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Ausblick 2008

| Ausblick 2007 Ausblick 2008

Ausblick fur den Umsatz Wachstum der Software- und  Wachstum der Software-
softwarebezogenen und softwarebezogenen
Serviceerlose Serviceerlose
US-GAAP Non-GAAP (ohne einmalige
wéhrungsbereinigt Abschreibungen auf

abgegrenzte Supporterlose)
wahrungsbereinigt

Ausblick far die operative Operative Marge (US-GAAP) Non-GAAP-operative Marge

Marge US-GAAP Non-GAAP operative Marge
(ohne einmalige
Abschreibungen auf
abgegrenzte Supporterlose
und akquisitionsbedingte
Aufwendungen )
wahrungsbereinigt
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ANHANG
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Nicht US-GAAP-basierte Anpassungen

SAD4

Das operative Ergebnis gemalR US-GAAP wird bereinigt um

Supporterlgse, die als Folge eines ,Fair Value Accounting” fir Gbernommene Supportvertrage
im Zusammenhang mit der Akquisition von Business Objects gemald US-GAAP nicht berichtet
werden dirfen und

Akquisitionsbezogene Aufwendungen, die in diesem Zusammenhang umfassen:

m Planméafige Abschreibungen auf in Akquisitionen von Unternehmen oder geistigem
Eigentum erworbene identifizierbare immaterielle Vermégensgegenstande.

m Aufwand aus erworbener, in der Entwicklung befindlicher Forschung und Entwicklung

® Im Zusammenhang mit Unternehmenserwerben anfallende Restrukturierungs-
aufwendungen, sofern es sich um eine ,Exit Activity’ im Sinne des SFAS 146 handelt.
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Software- und softwarebezog. Serviceerlose
nach Branchengruppe — GJ 2007

Mio. € | in % von den Software- und SW-bez. Serviceerlésen | Wachstum ggu. Vorjahr

Service und
Versorgung

1.634 | 21% | -1*

Fertigungsindustrie
1.640 | 22% | -2*

Gesamt:

Konsumguter und 7.428 Mio. €
Handel

1.406 | 19 % | +2*

Prozessindustries
1.648 | 22% | +1*

Finanzdienstleister
479 | 6% | O*

Offentl. Dienst
und Verwaltung_

621 | 9% | O*

* Prozentpunkte
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Non-GAAP Kennzahlen (1/4)

1) Alle Zahlen 10 dieser Pressemitteilnng basseran anf US-GAAP Ferlnung:legunmstanderds
(ansgencmamen dse Zahlen, die als Nen-GAAP-Zahlen in Fussnote Nr. 2 gekennzeichnet samd).
Wie nach US-GA AR erfordeclich, werden mcht fortgefithrie Geacluftulctititen i der Gewinn.
und Verlustrechoumg separat Fir alle Perioden gezesgt. Infolgedessen spiegeln alle Umsatz- vnd
Ertragsgcben, sefern sie nachs als s micht fortgefiloten Geschaftsalimititen” bezeichaet
wurden, allein Umsarzesiise vund Ertrige sus formgefibuten Greschiftuaktivitien wides.

Wachstum und umsere E:Fbmu-st deditzhich unter Berficlosschn sowohl der Nen-GAAP.
als anch der US-GAAP.Unidtze. Wir empfehlon den Letern daeses Dl , shenes
vorzugehen uad unsere Nen-GAAP.Unssize nur als Evginrong uad micht als Ersaez fisr die codes
wberlepon pepenitter don Vnmatzen oder andoren TNnanzkonnzablon ov veasteban, dic wir
enisprechend dem US-GAAP-Rechoungslequagsvorschnfien benichien,

Nom-GAAP.BeariebergebnisNon-GAAPoperative-Marge:

%) NON-GAAP-EENNZAHLEN Betriebsergebais- Angaben und Angaben zur anve Marge, die m daeser Pressemeldung als
Dieses Dolcument enthilt bereinigoe Kmmz,lhlm Hmzu gmm Eennzahlen wie Nom.0AAP. Bemisbumypetny oder als _r-:\-ﬂ:?;[m@;p;“_hmy. AL genieen verden,
Nen-GAAP-Unyiatz, Non-GAAP-Betriehsergebmis, Noo-GAAP-operative Marge, Free unterschesden sich von dem enssprechenden Betrishsergebnis uad der operativen Marge nach
Cashflow sowie Angaben zu wihnmgsberemigten Ver indenangen von Unidtzen und 17%-GAAP durch Einbwristumg der Snppaorterliue, die als Folge sines | Fair Vahse Accounting™
Betriebsergebnis. Unsese berenigten Kennzahlen werden nicht auf der Basis von US-GAAP- filr fiberncmmene Supportvestrige sm Zusammenling mit der Akquisiion von Business Objects
Rechmungslegungsstandards emutedt uad sind daber keine US-GAAP.-Kennzahlen Wie gemil US-GAAP nicht berichiet werden siirfen, und dusch dée Bereinipung
aachifslpend erliiitent, lbinen feh dite bevirngten K enirahlen ven din bitémmften akquintionsbezogensr Aufrendungen. Akqusitsonsbezogens Aufirendungen wmiaen m
Kenmzahlen anderer Unternehmen unterscherden. Kenmzahlen dieser Art sollten deshalb ascht als deesem Fusamnsenhang:
Ersacz, sonden stets als Zusatzinformation 7o Umsatz, Betnebsergebais, Cashilow oder anderen
US-GAAP-Kennzahlen gesslven werden Dhiese Fullaote erlSutert und letet unsere bexemmgten »  Planmafige Abschaeibnmgen anf in Akquisitionen von Usntemehmen oder geistigem
Keamzahlen auf die jeweils ndichste, durch US-GAAP- Rechnungsl egung sstandards definierte Esgensum erwesbene idemtfinesbare immatenelle Vermd gensgegenstinde,
Keamzahl diber. »  Anfoand sus ervorbensr, m dex Entwncklung befindlicher Forvehung und Ennvickliung

*  Im Zuwsammenhang mit Untemehmenserverben anEallends Restukcserengsaufvendungen,
NON-GAAP.UMSATE, NON-.GAAP.BETRIEBSERGEBNIS, NON.GAAP.OFERATIVE soferm es ol um eine Exn Activiny” dm Sione des SPAS 144 haadel
MARGE
Wir glavben, dass es filg Investoren voa Intesesse ist, erpinzends Informationen I Vergangenen Clivmnhl sl utiemahdmpte dnfocandion gan wisderkahmends Flamants sp frithansn
vnd Fulenfisenentierten Finanrdaten m erhalten, die vnser Banagement oy Steuerung vnseres Abquasaticmen wie Abgchredbungen suf aloquinesie imamaterielle Vermdgensgegenuiade
Unternebmens emsetzt — ergimzend mu den Frnamedaten, dre gemil US-GAAP benchiet werden. bemnhalten, umiassen sie auch emen unbeleannten Effale, bezogen suf de Abquisitionen im
Umshize als such Non-GAAP. Angaben 713 Betraebsergebms und cperatioer Masge zo wir unsese Raufpresszuondoang abgeschlossen haben. "Weiterhin kommen akiquisitionshediagte
verdffentlichen, die wir konsistent auch bei unserer Planung, Progmosen, Berichterstatung, Anfvendinges Rnmaleffekte brmbalten. die sasere lnfmden cperatiom. Brgebnisse nachi
'I,.W umd extemen Kommunikoation Tervenden widerspre peln, Himen kommt, dass das Elnumeren von aknusabonsbedingien Aufwencungen

Vesgleiche mit den opesativen Ergeboissen in der Vergangenbeit erleichtest, ebenso wie
Non=GAAFUmsarz: Umsatzzahlen in dieser Pressemeldung. die als Non-GAAP Umsatz” Vesgleiche mit Sea opentiven Margea vou solches Wettbewerbem in vaseser Breoche, die etae
ausgewiesen smd, unterscheiden sich von den entsprechenden Angaben nach US.-GAAP dusch andere Akquisitionthistesie aufivessen
sime Einbezichung der Suppeaterlds, die als Follge eines  Faur Value Accounting™ fiy Wit gehen davom aus, dass Noa-GAAP-Ergebass. und M ben &

D C AN e o e e e T . Al wan Snetass Dojects aussagefilug sind. da die bereinipien Bedge méglicherweise fir SAP matericll sd Daher

beurteilen wir umser Wachstm nnd unsere Ergebnzsse prundsitzlich unter Bericdnichtamns

Nach US-GAAP werden wir die 1m Zusammenhang ot der Alquisatron von Business Obgects serohl dar Mon G AAP. als xuch der U505 AAF . Ansaben 21 Batrisbosrsebnis tnd tives
ibermcmmenen Supporivestirage ab dem Zeitpunkt der Akquasition zom Fais Value mssweisen. Sfarge. Wir empfehlen den Lesemn dlieses Dﬂnm::E e 1ﬂglekhbuﬁ'mgehm:-r:u m
Al Folge buervon werden unsere L'S-GAAP-Swpmtuimf. e L'Sm- Software. und withien und umsere Non.GAAP. Angaben 7u Betmebuargebmis und operativer Marge nus als
seftwmebesspenen Serviceerlise und unsere US'G'J","F'LME’HM Flkr die auf die Erpinrung wnd macht als Frosiz filr dkie ader iiberlegen gegenither den Umabitzen oder anderen
Alquasition: von Busmess Obgects folgenden Pervoden micht mn voller Hihe die Supporterlise Finanzkenazahlen, die wir entsprechiend dien US-GAAP-Rechmmgs leguagsvorschriften
bewmhalien. die Business Obpects ausgewnesen hitte, wean das Untermehomen mcht von SAP besschten. u vesstehen,

Gilermsmeasen woeden wiirs,

Die Anpassung der Unmsatzzahilen kansichtlich dseses emmabigen Einflusces verbessert den
Einblick i umere lndenden Ergebnisse, da die Supportvertrige iblicherweise Einjahoesventrige
sind und war erwasten, dass darch die Verlingerung dieser Vertriige Esldse erzielt wenden, die
mcht voa der Pllicht zur akquasinonsbedingten Faar Value-Bewertang bero e sind.

Wir gehen daven aus, dass unsese Noa-GAAP-Unratzzahlen gur begrenzt aussagefibig sind, da
die elimnierten Betrige méglichermeise flir SAF matenell sand. Daher beusteilen wir unses
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Non-GAAP Kennzahlen (2/4)

Dne Non-GAAP-Umsatzangaben sowie die Non-GAAP-Angaben mu Betricbsergebnis und
operativer Marge werden wie folgt zu den néchsten US-GAAP-Angabeen bergelestet:

Nuch US-GAAF
Buastgss Objeers Abgrivnmnhedingte | New-GAAP.
U5-GAAP Kennmbl | Supportelose Anfrendungen Femnzatl

[T b ] . . TiE
Senaceerloce
Uenamzuilest 10248 - - 10 248
Orpeative =7 510 - 61 STl
A
Bemebserget 03 . [} plET]
Operative Mape 2 28T Y - bk
fatpaelilione
Crmchifs akeertites

FREE CASH FLOW
Free Cashflow ist unesrer Anticht ascly eine allgensein anerdanmte, erginrends Kennzahl zur
Messung der Liquidatit. Der Free Cashflow entspricht der Finenzmattehrerbndemag eines
Unternehmens nach Abrug aller Avszahlungen, die zar Erhalmag und Erweilemag getitigh
warden Wir berechnen den Free Cachflow als den Mutelmafluse amus laufender Geschiftuaitighen
= fortgefithete Geschiftsaleratiten” abziighch simslicher Zuginge rum Sachanlagevenmégen,
Ausgenommen sind Zughnge ans Akquisitionen. Der Free Cashflow st nache als Exsatz, sondern
stets als Zusatz zom Cashflow gemal Kapital flussgechnumg, zu anderen Liguiditstskennzahlen
sotvie sonstipen pemil US GAAP smuttelten Kenmaiffemn anfrufasen

D Free Cashflow weacht wie folg vom Mimelrafhess sus Dufender Geschifistitialet gemad
Kapstalflussrechnung ab:

Uherdecumg 1.1 = 3112

I Mo €
2007 ]

o

At =
P— 1985 L5855
Grsshidsaalnivinioes
Zupange on
Sachanlaperemmopen ol i +365
Zuginge an Alquitionen
Free Cashiflow -1.5881 1450

RUNGSBEREDNIGTE VERANDERUNGEN
Informatiosen dber das Unssatrwachatem der SAP erachien wir als eine der zentralen Grdfen fiar
umsene Investoren Uber dieses Wachsrum geben Unatzgrélien nof Bass von US-GAAP zwar
Aufichlus, Veriademnzen gegentiber dem Vorgaly werden in diesen Umsatzahlen jedoch
sowohl durch das Mengenwachstom als auch durck Wihamngseffekoe breinflusst. Da wir keine
mengenrmiliig standardiverien Produlte vad Disnsilersningen verkaufen kdnsen wir meh dusel
Angaben zar Anahl des verkanfien Frodukt- und Denstlastangseinhesten diber das
mengenmlige Unsatrwachsnm ioformderen. Umitrotzdem enticheidungsrelevante
Infermatiosen rur Bewateilung der Kemponenten des Unsatrwachsnaom zu vermittein, geben
inar das i Wialetingeefeloe baremagte Uniatswachatin s Ebento verdffeathches wir Datéa
zu bestimmten wibrungberemgten cperativen Expebnasgrfien und kompenenten. Solche
wihmagsberenigien Veskndenagen von Umsatz- vad Ergebassprdifen Jasteren sl cen Weten,
dae vich ergeben wiirden, wenn die 1nden Kenzenubschluss e
Fremdwibagsachlisse nicht ot den Durchschaittsdorsen des aktucllen Bervchitsinhres.
sondemn mit den entsprechenden Durchsehnitskursen des Viorgaloes wcgesecknet werden.

Infermatiosen ruwihraagsbenmmgten Veriaderngen ven Umsatz- und Ergebmsgrilien sod
mut Einschriiniungen verbunden, mshesondere da die ehmmiesten Wikrungseffekte sinen
wessntlichen Besiandbeil unsemes Unvatzes wnd wiieser Kosten klden nod vneere Estragsloan ft
westntiich beernfusoen kSomen. Daber bescmiinkes war die Versendung der wihmagibed ngten
Verindemungsdaten auf dve Amlvse der Mecgenverindenmg als em Element deg
Gessmiverindenng einer Finanzkennzahl Wir beurteilen unser Wachshem und unsee
Estragsloraft nuchi ohoe BerBckuchtigme sowohl der wihrngsbereinipten Verindarmgen als
aich der Versindeunger von Unmatz, Aufwendungen, Ergebnisien und andersn Kernzahlen,
wie weh disse auf Bavis von US-GAAF ergeben. Eme vaspleichbare Vorgehensweise empfehilen
wir den Lesern dieses Dokuments. Dubet sind wihnmgsbereindge Vermndemagen voa
Founrkenarahles nechi #ls Ersnz, soadern stets als Jusammiormation oo Unmsatz,
Aufrendungen uad Korzemmerpebnis oder aaderen US-GAAP-Kennzahlen anzusehen

D Angaben ru den whimngssersingten Versndensngen von Unsitzen und Beinsbsergebms
weichen wie fol@ von den entprechenden micht wihmagibersivigien Verinderungen ab:
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Non-GAAP Kennzahlen (3/4)

Uberledrumg wilmungsbereinlmer Grolem 1.10. — 3112

Veranderung Veriaderang 2007 Wihrungs-
2007 baderemd | basbsreme sl 2006 - alfake
sl M - | wibrusg:berslzigre
US-CARP Weree Weree
. . Prsptmpasios |
Softwareaiioe 4 13 —
PUpEpoT ek [T] L] =
cubelaiptions. wnd sonsspy seuansbezogess 4 5 5
Sofeware- mnd softwarebezogens Servicesriioe 13 17 -4
Reranmgueiow 0 3 -
hubapaicns ] [] —+
Somtips Servicearloos T 15 ]
Bara S = mmil e shige Servicesrline £ =4
Senitige Exlace £ [ -13
Umsateerlidue 10 14 4
Sofrwarseriize nach Reghonsn s
Raen EMEA 12 14 -2
[Ty ——— 7 17 E]
_Rapes Aar-Pazfik- Tipas &) 44 -4
Sofowares e B 18 -
Sofrware- und sofrwareberogrne Servicesrbios nack
_FRegionem
Thiwtngbaland ] ] C
Ubrige Ftgom EMEA I i7 5]
Fegion FAIFA 13 14 .
UsA F 14 -1
e Fapon Amerikea i 24 .
Rephon Mumeriba T 1€ -5
Japas 15 n -1
Bbrige Fepon Asien-Fantk-Japan 35 L] -2
Repion Asbo-Parslth-Tapas _ 25 H -4
Seftware mnd roftwarebrropene Servicerrlice 13 17 -+
Umisatzeri3oe nach Begi
Dwarielalind [ [ []
Fbrige Fageen EMEN (F] i1 ]
Eepgion EAIEA 10 12 2
UsA k] 15 12
hnge Fapen Amerka I8 T -1
“Frgion Ameil 6 15 K]
J 7 13 -4
Lbrige Rapon Assen-Pamfk-Tapan 27 bi -2
Repion Avien-Pursfik-Tspas 1% 24 =£
UmsatrerlSee 19 14 -4
Beeriehs F] 7 -5

 mmeh e SIrE it Kimden

Coerlestung wilnumgsbersmgter Groden 1.1, — 5112

Varanderang Veranderumg 2007 i
2007 basiewend | basierend sl 20646 - #lfelee
auf 2006 = | wibrungsbereinigre
US-GAAP- Ve erte Werte
b ] bl Froventpunie
Softwramerlon 13 [} -5
e Il ) 3
Subnknptom- wnd sonsspe soShvareezopme 1 % .
Saftware: und seftwarebezogene Serviceerldae 13 17 -4
Bannmpmaisg =1 3 )
Skl 7 I =
Sematipe Seiticaliig _ ! p1] =
Beratumgs-, Sk umd romshige Serviceerlice 4 =3
Lantrige Erlie 7 A
Slwastverifos 2 L] .
Seftwarsarifos mach Ry
Fepon EMEA 14 15 -1
Flapion A i B 13 -8
_Pepon Ane-Fanifi-lpas ] 1 4
reftwareeclioe 13 5 £
“Lefrware- und toftwardberogene Serviceerldie nach
n.uu-l.-l'hlu.i T T [1]
; Fepiom EMEA 17 ] -3
%’ EAEA 13 4 -1
L [ 10
Lheogs Bagon Ammiids 18 2 -4
Eﬂ.ﬁuﬁi&l @ 17 ¥
lagan _ 10 1] -1
U Eepion Asien-Paniffk-Japas 25 5 =
A apas L] Bl E
13 17 4
Lmiatveriose mach Reposen:
Dwurichland 5 5 1
Uhatpes Elapioen EMESL 11 15 -3
TFogea EMEA 1 Il 1
LUSA 4 13 &
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¥ Aunteil anf Basis dev Anbieter von . Core Enterprise Applications”-Software

Als Folge der geimderten Stroloar threr Gewimn- und Verhutrechmang verovendet die SAP
bepinnend m dem 1. Cuanal 2007 Erlse sus Software und sofwareberogenen Services als
Anzerlsbesechnmg. In vorangegangenen Quartalen emuttelte SAP den Anter] suf Basis von
Softwarelarenrumnitzen.

Dhe- Eslese aus Software uad sofrwarebezogenen Services der Anbieter von Core Eotesprise
Applications wird voa SAP anf rond 36,7 Mrd USS$ bexxffert. Die Zahlen stitzen, sich auf
Angaben von Branchenanalysten Fier das Jabr 2007 rechoen Branchenanalysten st emeem
Wnclsnum dieses Marketes v rund 7 % Fiir die Berechnung der Anteile saf Quartalibasis
guaataleoeine Aspassungen yuf Basis dor Umsarzeatwicklong siner Untergruppe (nosd 25
Unzemnelmaen) der Anbsicter von Core Enterprise Applications vorgemommen.

© SAP AG, Investor Relations, Q4 & GJ 2007 Verdffentlichung der vorlaufigen Ergebnisse / Seite 29



	Viertes Quartal und Gesamtjahr 2007 Veröffentlichung der vorläufigen Ergebnisse
	Safe-Harbor-Statement
	Gliederung
	Gesamtjahr 2007 – Höhepunkte 
	Umsätze nach Umsatzart – Gesamtjahr 2007
	Währungseffekte im Gesamtjahr 2007
	Gewinn- und Verlustrechnung – Gesamtjahr 2007
	Zusatzinformationen
	Gliederung
	Analyse der Bruttomarge – Gesamtjahr 2007
	Analyse der Kosten - Gesamtjahr 2007
	Investitionen in SAP Business ByDesign – Gesamtjahr 2007
	Gliederung
	Bilanz des SAP-Konzerns
	Analyse der Bilanz und des Cashflow
	Entwicklung der Liquidität der SAP-Gruppe
	Aktienrückkäufe
	Mitarbeiter* – Stand 31.12.2007Basierend auf fortgeführten Geschäftsaktivitäten
	Veränderung der Mitarbeiter* – GJ 2007  Basierend auf fortgeführten Geschäftsaktivitäten
	Gliederung
	Ausblick 2008
	Ausblick 2008
	Nicht US-GAAP-basierte Anpassungen
	Software- und softwarebezog. Serviceerlöse nach Branchengruppe – GJ 2007
	Non-GAAP Kennzahlen (1/4)
	Non-GAAP Kennzahlen (2/4)
	Non-GAAP Kennzahlen (3/4)
	Non-GAAP Kennzahlen (4/4)

